
Pfarreiblatt	 Buttikon
	 Schübelbach
	 Tuggen
Mai 2013   Nr. 5
44./58./81. Jahrgang
Erscheint monatlich

Deckengemälde (1760) ehem. Kartause, Ittingen	 Foto Poss

Thema des
mittleren Teils:

Wenn
Geschiedene
an unsere 
Tür klopfen 



Wir feiern unseren Glauben

Zu unseren Gottesdiensten 
sind SIE ALLE
die Kinder, Jugendlichen
Erwachsenen

ganz herzlich willkommen!

Mai 2013

  2.	 Donnerstag
	 KEIN	 Gottesdienst

  3.	 Freitag
	 KEIN	 Schulgottesdienst

10.	 Freitag
	 KEIN	 Schulgottesdienst

16.	 Donnerstag
	 08.30  	Rosenkranzgebet
	 09.00	 Eucharistiefeier

17.	 Freitag
	 07.20	 Schulgottesdienst

23.	 Donnerstag
	 08.30  	Rosenkranzgebet
	 09.00	 Eucharistiefeier

24.	 Freitag
	 07.20	 Schulgottesdienst

Buttikon – Pfarrei Sankt Josef
Pastoralassistent Rolf Dittli	 Telefon 055 444 15 41	 pfarramt.buttikon@bluewin.ch
Pfarrer Stefan Zelger	 Telefon 055 445 11 74
Pfarreisekretariat Buttikon	 Telefon 055 444 15 41	 sekr.buttikon@bluewin.ch
	 Montag 8.30 bis 11.30 Uhr und 16.30 bis 19.00 Uhr

	 Sechster Sonntag
	 der Osterzeit
	 Opfer: Spitex Obermarch

  5.	 Sonntag – 10.30 Eucharistiefeier 
	 Stm. Peter und Elisa Krieg-Ruoss
	 Stm. Pius u. Anna Hochreutener-Laager

	 PFINGSTEN
	 Opfer: 
	 Kirchliches Hilfswerk 
	 Kanton SZ 

19.	 Sonntag – 10.30 Festgottesdienst

	 Pfingstmontag
20.	 Sonntag – 10.30 Eucharistiefeier 
	 zum Nachheiligtag

	 Christi Himmelfahrt
	 Opfer: Pfarreiseelsorge

  9.	 Donnerstag – 10.30 Festgottesdienst

	 Siebter Sonntag
	 der Osterzeit –
	 Muttertag
	 Opfer: Pro Filia Schwyz

12.	 Sonntag – 10.30 Wortgottesfeier
	 Jahresgedächtnis Ludwig Ruoss-Vogt



29.	 Mittwoch
	 19.30	 Meditatives Abendgebet

31.	 Freitag
	 KEIN	 Schulgottesdienst

Juni 2013

Aus dem Pfarreileben

Kirchenopfer

März 2013
  2.	 Beerdigung H. Vigini
	 Spitex Obermarch und Höfe	 713.70

3./17./24. Fastenopfer 
	 Hilfsprojekt Laos	 1 015.30
	 Fastenopfer	 2 051.55

10.	 Jugendkollekte	 115.55

19.  St. Josefskirche Buttikon	 85.00

28./29./30. Für Christen im Hl. Land	 532.40

31.	 St. Josefskirche Buttikon	 122.30

17.	 Suppentag Magnusstübli
	 Hilfsprojekt Laos	 930.55

Maiandacht

Die Maiandacht (traditionell) auswärts findet 
dieses Jahr am 08. Mai um 19.30 Uhr in der 
Linthbordkapelle statt. Abfahrt ab Kirchenplatz 
um 19.00 Uhr.

Bei Fragen bitte melden bei Gaby Schnyder, 
055 444 24 28.

Buttikon

	 9. Sonntag im Jahreskreis 

  1.	 Sonntag – 10.30 Eucharistiefeier

	 Dreifaltigkeitssonntag
	 Opfer: Arbeit der Kirche in den Medien

26.	 Sonntag – 10.30 Eucharistiefeier 
	 Versöhnungsgottedienst 
	 der 4. Klassen
	 Einladung zum Apéro –
	 nach dem Gottesdienst
	 Stm. Martin Knobel
	 Stm. Marietheres Hubli-Marty

	 FRONLEICHNAM
	 Opfer: 
	 Pfarreiseelsorge

30.	 Donnerstag – 
	 10.00!!! Festgottesdienst 
	 (bei schönem Wetter findet der
	 Gottesdienst auf der Friedhofswiese
	 statt – ansonsten feiern wir unser 
	 Fronleichnamsfest in der Pfarrkirche.)
	 Alle Erstkommunionkinder nehmen
	 an diesem Fest teil. Ihre Familien 
	 sind herzlich dazu eingeladen



Versöhnungsweg 4. Klasse

Elternabend 2
Mittwoch 15.05.2013 um 20.00 Uhr

●	 Die Kinder der 4. Klassen haben sich das 
ganze Schuljahr auf den Versöhnungsweg 
(Buss-Sakrament) vorbereitet.

●	 Am Dienstag, 21. Mai 2013 ab 16.20 Uhr 
werden sie begleitet von einer Bezugsperson  
bei den einzelnen «Posten» vorbeigehen 
und die Fragen und Gedanken auf sich wir-
ken lassen.

●	 Den gemeinsamen feierlichen Abschluss 
bildet der Versöhnungs-Gottesdienst vom 
Sonntag, 26. Mai 2013 um 10.30 Uhr.

Firmung

Intensivtag am Samstag, 26. Mai, von 9.00 
bis 11.30 Uhr im Magnusstübli: alle Firmlinge
Von 14.00 bis 17.00 Uhr im Magnusstübli: 
alle Firmlinge mit Eltern & PatInnen
17.00 Uhr Dankgottesdienst in der Kirche.

Versöhnungsweg für alle

Einladung an alle!!

Liebe Pfarreiangehörige. Auch in diesem Jahr 
bleibt der Versöhnungsweg den ganzen Monat 
Mai stehen! Die Einladung gilt somit an uns 
alle, dass wir die verschiedenen Denkanstösse 
auf uns wirken lassen.

Schenken Sie sich doch diese Zeit der Stille in 
unserer Kirche. Laufen Sie die verschiedenen 
Versöhnungsweg-Stationen ab und vertiefen 
sie so die Fragen und Denkanstösse. Lassen 
Sie sich ein auf diesen Versöhnungsweg. Ver
söhnung ist ein Grundbedürfnis von uns 
Menschen. Und sie tut uns allen gut! Die Ein
ladung gilt!

Suppentag 2013

Am Sonntag, den 17. März, arbeitete das Sup
pentag-Team mit vielen Frauen vom Frauen
verein im Magnusstübli. Es wurde Gerstensup
pe mit Wurst und Brot serviert. 

Der Erlös von Fr. 930.55 geht vollumfänglich in 
unser diesjähriges Pfarreiprojekt in Laos 
(Asien), das während dem vorangegangenen 
Gottesdienst mit Dias und Beschreibungen vor-
gestellt wurde.

Wir möchten uns nochmals bei allen Helfe
rinnen und Helfern ganz herzlich bedanken, 
und an erster Stelle Martina Ruoss (Organi
satorin und «Chrampferin»), ihrem Team, auch 
bei der Metzgerei Weber für die feine Suppe, 
bei der Bäckerei Lustenberger für das Brot, bei 
Beate Grabbe für den originellen Blumen
schmuck und bei ANSARO für die Kaffeema
schine und den Kaffee.

Aber natürlich auch ein grosses Dankeschön 
allen Besuchern und Mitspendern, denn ohne 
sie würde gar nichts gehen.

Buttikon



Buttikon

Minilager 2013

Erneut lädt uns das Haus «Morgenholz» im 
Niederurnertäli ein um unser alljährliches La
gerleben zu geniessen.

Vom Donnertag, 30. Mai nachmittags bis 
Sonntag, 2. Juni, verbringt unsere Mini-Schar 
erneut ein paar kreative, sportliche und sicher 
sinnvolle Tage als Lagergemeinschaft.

Gerne werden wir Sie alle nach dem Lager zu 
einem eindrücklichen Rückblick einladen!

Meditatives
Abendgebet

Am letzten Mittwoch im Monat, 29. Mai, um 
19.30 Uhr, schenken wir uns Zeit für uns sel-
ber, füreinander und für Gott. 

HERZLICH WILLKOMMEN in unserer Pfarr
kirche.

Unser Frauenverein
und seine Aktivitäten

Mai 2013

Mittwoch, 8.5.	 Maiandacht um 19.30 Uhr 
	 Linthbortkapelle
	 (zusammen mit FV Tuggen)
	 Treffpunkt um 19.00 Uhr
	 Kirchenplatz Buttikon

	 Kontaktfrau: Gaby Schnyder, 
	 055 444 24 28

Freitag, 24.5.	 Maibummel 
	 (Abendspaziergang
	 im Kinderzoo Rapperswil)
	 Treffpunkt um 17.15 Uhr
	 Kirchenplatz 
	 Anmeldung bis 1. Mai 2013 // 
	 Kosten: Fr. 50.– / Erwachsene
	 und Fr. 25.– / Kind

	 Kontaktfrau: 
	 Claudia Ruoss-Schönenberger

Andere Vereine in unserer Pfarrei

Buttikon

Mittagstisch
Donnerstag, 16. Mai
Restaurant Traube 12.15 Uhr

Anmeldung bis am Dienstagmorgen
Telefon 055 440 13 38

Die Welt hat sich auf die Begriffe
Rechts und Links versteift
und dabei vergessen,
dass es auch 
ein Oben und Unten gibt.

Franz Werfel



Unsere Erstkommunionkinder mit den Katechetinnen Stefanie Koller und Marianne Dittli, 
sowie Pfarrer Stefan Zelger.

Zum Vorbereitungstag wird 
sogar der Kuchen von den 
Eltern dem Thema angepasst!

Einige Impressionen vom Weissen Sonntag



Gottesdienstordnung
Mai 2013

  1.	 Mittwoch
	 19.00	 Abendmesse

  3.	 Freitag
	 16.30	 Wortgottesdienst mit Kommunion
		  im Altersheim

  4.	 Samstag
	 19.00	 Vorabendmesse

  8.	 Mittwoch
	 19.00	 Abendmesse

11.	 Samstag
	 19.00	 Vorabendmesse

15.	 Mittwoch
	 19.00	 Abendmesse

16.	 Donnerstag
	 07.25	 Schülermesse

17.	 Freitag
	 16.30	 Heilige Messe im Altersheim

18.	 Samstag
	 19.00	 Vorabendmesse

20.	 PFINGSTMONTAG
	 Opfer für Caritas – 
	 Syrische Flüchtlingstragödie
	 09.00	 Pfarreigottesdienst

22.	 Mittwoch
	 19.00	 Abendmesse entfällt
	 19.30	 Maiandacht  mit der FMG, 
		  in der St. Niklauskapelle in Siebnen

23.	 Donnerstag
	 07.25	 Schülermesse

25.	 Samstag
	 19.00	 Vorabendmesse

Schübelbach – Pfarrei Sankt Konrad
Diakon Remo Weibel 	 Telefon 055 440 11 75	 sekretariat@pfarrei-schuebelbach.ch
Pfarrer Martin Geisser	 Telefon 055 444 16 77

Pfarreisekretariat 	 Telefon 055 440 11 75
	 Dienstag und Donnerstag je 08.30 bis 11.00 Uhr

19.	 PFINGSTSONNTAG 
	 Opfer für  Caritas – 
	 Syrische Flüchtlingstragödie
	 09.00	 Pfarreigottesdienst 
		  mit unserem Kirchenchor 
		  und dem Bläserensemble

  5.	 Sechster Sonntag der Osterzeit 
	 Opfer für  die Arbeit der Kirche
	 in den Medien 
	 09.00 	Pfarreigottesdienst

  9.	 Donnerstag
	 CHRISTI 
	 HIMMELFAHRT
	 Opfer für FMG / Schübelbach
	 09.00	 Pfarreigottesdienst
		  mit dem Bläserensemble

12.	 Siebter Sonntag der Osterzeit –
	 MUTTERTAG 
	 Opfer für FMG / Schübelbach
	 09.00	 Pfarreigottesdienst



29.	 Mittwoch
	 19.00	 Abendmesse

Juni 2013

  1.	 Samstag
	 19.00	 Vorabendmesse mit Segnung 
		  für Alleinstehende

Stiftmessen im Mai 2013

  5.	 Anton Hasler-Hegner
	 Laurenz Kistler-Müller 
	 und Gedächtnis Anna Kistler-Müller

12.	 Alois und Anna Dobler-Ruoss
	 Angelina Ziltener

18.	 Albertina Hasler-Koller	

19.	 Pia +Marx Bruhin-Ebnöther
	 Kaspar Dobler
	 Hermann und Martina Ziegler-Ronner
	 Meinrad Schuler-Ruoss

26.	 Josef Karl Ronner-Züger

Opfer im März 2013

02.	 Beerdigung L.Goikaj-Nuaj	 Fr. 221.—

02./03.	 Fastenopfer	 Fr. 188.20

09./10.	 Fastenopfer	 Fr. 324.15

16./17.	 Fastenopfer	 Fr. 219.55

19.	 Fastenopfer	 Fr.   86.60

23./24.	 Fastenopfer	 Fr. 524.––

29./30.	 Heiliglandopfer	 Fr. 253.85

31.	 Pfarreiliche Aufgaben	 Fr. 174.45

Allen ein herzliches Dankeschön! 

Pro Senectute	

Herzliche Einladung zum Mittagstisch für Se
niorinnen und Senioren!

Am Dienstag, 7. Mai 2013 treffen wir uns wie-
der zum gemeinsamen Mittagstisch im Restau
rant Rössli / Schübelbach um 12.00 Uhr.

Anmeldungen bitte direkt bis am Dienstagmor
gen um 9.00 Uhr an Familie Lengacher Telefon 
055 440 46 66.

Auf eine grosse und gemütliche Runde freut 
sich das Pro Senectute Team Schübelbach

Aktivitäten der FMG
im Mai 2013

Maiandacht

Am Mittwoch, den 22. Mai 2013 um 19.30 Uhr  
feiert die FMG Schübelbach in der St. Niklaus-
Kapelle in Siebnen eine Maiandacht mit Diakon 
Remo Weibel. Treffpunkt: 19.00 Uhr Adlerplatz 
für Velofahrerinnen und auch für Mitfahrgele
genheit. 

30.	 Donnerstag – FRONLEICHNAMFEST
	 Opfer für DON BOSCO
	 09.00	 Pfarreigottesdienst 
	 mit unseren Erstkommunikanten 
	 Prozession zusammen
	 mit dem Bläserensemble
	 anschliessend Frühlingsuppe 
	 (offeriert), Dessert und Getränke
	 im Genussatelier 

26.	 Dreifaltigkeitssonnntag
	 Opfer für das Priesterseminar 
	 St. Luzi / Chur
	 09.00	 Pfarreigottesdienst

  2.	 9. Sonntag im Jahreskreis
	 Opfer für DON BOSCO
	 09.00	 Pfarreigottesdienst
		  mit Segnung für Alleinstehende

SCHÜBELBACH

Fortsetzung des Pfarreiteils nach dem Dossier



SCHÜBELBACH

Einige Impressionen vom Weissen Sonntag

Wir möchten bei dieser Gelegenheit allen freiwilligen Helfern/Innen, 
die auf irgendeiner Art und Weise zum schönen Fest der 

Erstkommunion beigetragen haben, von ganzem Herzen danken!



SCHÜBELBACH



Spurengruppe
Spuren legen, Spuren suchen, voraus spuren statt Spuren verwischen, Spuren erkennen. Nun, Sie 
haben es in einigen Gottesdiensten gemerkt, und mehr und mehr wird dies auch bei speziellen 
Angeboten sein, es tut sich etwas. Da die Kirche in den Gremien vielerorts eher von Männern 
bestimmt wird, besteht die Spurengruppe aus Frauen. Auf Anfrage haben sich Frauen bereit erklärt, 
mit offenen Augen und gesundem Gefühl, zur Belebung unserer Pfarrei etwas beizutragen, sogar 
selber Aufgaben zu übernehmen (z.  B. Lesungen, Service, Pläne schmieden usw.). Wir sind sehr 
dankbar, wenn dies auch von Ihnen geschätzt wird, als Bereicherung unseres Pfarreilebens. Bei die-
ser Gelegenheit freuen wir uns, dass es in unserer Gemeinde auch Gruppen, bzw. Vereine gibt, die 
unsere Pfarrei mittragen und wesentlich beleben. Dafür auch ganz herzlichen Dank. 

Nun noch, wer gehört zur Spurengruppe, 
zeitweilig oder ständig:

Hasler Astrid, Hasler Monika, Kessler Margret, 
Platz Irmgard, Schnellmann Cordelia, 
von Holzen Nadia, Ziegler Lisbeth, 
Züger-Knobel Gret, Weibel Remo.

Fronleichnahmfest
in Schübelbach……………..!
Nach der gemeinsamen Fronleichnamsfeier mit Gottesdienst und Prozession, treffen wir uns im 
Genussatelier (vis-a-vis) zu einer feinen Frühlingssuppe (offeriert von der Pfarrei). Für Getränke, 
Dessert, Kaffee usw. wird natürlich auch gesorgt, muss jedoch selber bezahlt werden………………….. 
wir freuen uns auf viele Pfarreiangehörige/innen, auf fröhliche Momente und auf eine frühlingshafte 
Suppe……………………!!!

Samstag, 8. Juni 2013 / 10.00 Uhr

Unsere  Firmlinge/innen:
Diethelm Jenny	 Bruhin Moris
Gresch Nadine	 De Iaco Federico
Hegner Staschia	 De Iaco Massimiliano
Kälin Géraldine	 Glaus Joël
Meili Ramona	 Rutishauser Yves
Nigro Federica	 Ruoss Jan
Schuler Tamara	 Schnellmann Gabriel
Spiess Natascha	 Vonlanthen Loris
Ukaj Evelina
Vorfi Violeta
Züger Corinne

SCHÜBELBACH

Firmung in Schübelbach



Gottesdienstordnung 
im Monat Mai 2013

Jeden Montag:	 9.00 Rosenkranzgebet

–––––––––

  1.	 Mittwoch keine Eucharistiefeier

  8.	 Mittwoch 8.30 Eucharistiefeier

  8. 	Mittwoch 19.30 Maiandacht in der 
	 Linthbortkapelle (weiteres unter Termine)

15.	 Mittwoch 8.30 Eucharistiefeier

20. 	Pfingstmontag 9.00 Eucharistiefeier

22. 	Mittwoch 8.30 Eucharistiefeier

Tuggen – Pfarrei St. Erhard und Viktor
Pfarrer Stefan Zelger	 Telefon 055 445 11 74	 pfr@pfarrei-tuggen.ch
Pfarreisekretariat 	 Telefon 055 445 11 74	 Fax 055 445 11 60	 info@pfarrei-tuggen.ch
	 Mo 14.00 bis 16.00, Di und Do 9.00 bis 11.00 und 14.00 bis 16.00 Uhr 
Webseite: 	 www.pfarrei-tuggen.ch

	 Siebter Ostersonntag. Muttertag
	 Kirchenopfer: Pro Filia, Zentralschweiz

11.	 Samstag 17.30 Wortgottesdienst

12.	 Sonntag 9.00 Wortgottesdienst

  9.	 Donnerstag – 
	 Fest Christi Himmelfahrt
	 Kirchenopfer: Für die Mühlenenkapelle

	   9.00 Eucharistiefeier
	 19.30 Eucharistiefeier
	 in der Mühlenenkapelle

	 Sechster Ostersonntag 
	 Kirchenopfer: Arbeit der Kirche 
	 in den Medien

  4.	 Samstag 17.30 Eucharistiefeier
	 SM Beny Bamert-Pfister
	 SM Meinrad Bamert-Studer 

  5. 	Sonntag 9.00 Eucharistiefeier
	 SM Anton und Elisa Huber-Bamert
	 SM Josef und Maria Bamert-Fuchs
	 SM Laurenz und Bertha Ziltener-Mächler
	 SM Karolina Ebnöther-Ziltener 	 Pfingsten

	 Kirchenopfer: 
	 Für die Benediktiner 
	 Missionare, 
	 St. Otmarsberg, Uznach

18. 	Samstag 
	 17.30 Eucharistiefeier
	 SM Ernst und Rosa Maria Bamert-
	 von Rickenbach

19. 	Sonntag 9.00 Eucharistiefeier
	 Konzilspredigt: Wahrheit der Bibel;
	 Entwicklung der Auslegung
	 Erstes Jahresgedächtnis für
	 Kaspar Landolt-Schuler
	 SM Otto Spiess-Oberlin



29. Mittwoch 8.30 Eucharistiefeier

Vorschau Juni

  5. 	Mittwoch kein Gottesdienst

Opferempfehlungen

4./5.5. Arbeit der Kirche in den Medien
Mit der Kollekte fördern Sie die Präsenz der 
Kirche in den Medien. Die unterstützten Institu
tionen tragen dazu bei, dass die gute Nachricht 
und dieses Jahr insbesondere auch die Freiwil
ligenarbeit in der Kirche durch die verschie-
densten Medien in die Öffentlichkeit gelangen.

11/12.5. Pro Filia, Zentralschweiz
Die Pro Filia setzt sich für Bildungs- und Be
rufsfragen Jugendlicher ein und vermittelt 
Au-pair-Stellen in die Westschweiz, ins Tessin 
und in die Deutschschweiz. Seit 2011 arbeiten 
die früheren Kantonalvereine der Zentral
schweiz zusammen.

18./19.5. Benediktiner Missionare, 
St. Otmarsberg, Uznach
Die Missions-Benediktiner von Uznach setzen 
sich an vielen Orten auf der Welt für die 
Verbreitung unseres Glaubens ein. Am letzten 
Sonntag wurde der neue Abt Pater Emmanuel 
Rutz geweiht. Als Begrüssungsgabe nehmen 
wir das heutige Opfer auf. 

30.5. Priesterseminar St. Luzi, Chur
Am Priesterseminar und an der theologischen 
Hochschule in Chur werden Priester wie auch 
Pastoralassistenten und -assistentinnen für 
ihren Einsatz in den Pfarreien ausgebildet. Für 
diese wichtige Aufgabe nehmen wir das heuti-
ge Opfer auf. 

TUGGEN

30.	 Donnerstag Fronleichnamsfest
	 Kirchenopfer: Priesterseminar 
	 St. Luzi, Chur 

	 9.00 Familiengottesdienst beim Schul
haus Eneda. Die Erstkommunikanten 
feiern im weissen Kleid mit. Musikali­
sche Mitwirkung durch die Bürger­
musik. Zum Schluss des Gottesdienstes 
Prozession zur Pfarrkirche.

	 Die Kinder der Sunntigsfiir sind auch 
zu diesem Gottesdienst eingeladen.

	 Neunter Sonntag im Jahreskreis C 
	 Kirchenopfer: Brücke – Le pont

  1. 	Samstag 17.30 Eucharistiefeier
	 SM Marie und Jakob 
	 Steiner-Schwendeler
	 SM Louisa Huber-Landolt
	 SM Viktor und Hedwig Buner-Marthy

  2. 	Sonntag 9.00 Eucharistiefeier
	 SM Marie Mächler
	 SM Anton und Adelheid Janser-Bamert
	 SM Anton und Albertine Züger-Donner

	 Dreifaltigkeitssonntag
	 Kirchenopfer: Für die Linthbortkapelle

25. 	Samstag 17.30 Eucharistiefeier
	 Erstes Jahresgedächtnis für 
	 Paula Ziltener-Deuber
	 SM Elisa Bamert

26. 	Sonntag 9.00 Eucharistiefeier
	 Bei schöner Witterung bei der Linthbort

kapelle. Bei zweifelhafter oder schlech-
ter Witterung, findet der Gottesdienst in 
der Pfarrkirche statt. In diesem Falle läu-
ten die Kirchenglocken um 8.00 Uhr, 
und um 8.45 Uhr wird zusammengeläu-
tet. Musikalische Mitwirkung durch 
die Bürgermusik.



EINLADUNG ZUR ORGELWEIHE, 
Sonntag, 9. Juni 2013 um 10.00 Uhr

Die neue Orgel unserer Kirche nimmt Gestalt 
an. Die farbige Fassung, dem Hochaltar ange-
passt, ist vollendet. Die Pfeifen werden nun 
eingesetzt und bald wird die neue Orgel into-
niert, auf dass sie zur Orgelweihe am Sonntag, 
den 9. Juni erklingen kann. Orgeln sind einma-
lige Meisterwerke, beinhalten und vereinigen 
sie doch ein ganzes Orchester mit vielen 
Registern.

In grosser Vorfreude, da wir auch mit den 
Kosten im Budget liegen, laden wir Sie alle zur 
Orgelweihe ein und orientieren Sie voraus über 
den Festablauf. Sie werden im Mai noch eine 
Einladung in alle Haushaltungen mit dem ge
nauen Programm erhalten. 

Hier vorläufig der Rahmen, den Sie sich vor
merken dürfen:

10.00 Uhr	 Festgottesdienst in der Pfarrkirche 
St. Erhard und Viktor, Tuggen, mit 
Orgelweihe und Aufführung der 
Messe brève C-Dur von Charles 
Gounod mit Orgelbegleitung und 
dem Kirchenchor Tuggen, verstärkt 
durch den Kirchenchor Wangen 
und Sängerinnen und Sängern aus 
Tuggen und Umgebung.

11.15 Uhr ca. Aperitif vor der Kirche
17.00 Uhr	 Kollaudationskonzert mit der 

Organistin Frau Prof. Monika Hen
king, Luzern mit Erklärungen des 
Orgelexperten Otto Tschümperlin, 
Schwyz, und anschliessender, ge
führter Besichtigung der neuen 
Orgel.

Kirchenrat, Stiftungsrat, Orgelkommission und 
Pfarrer Stefan Zelger freuen sich überaus und 
laden Sie alle herzlich zur feierlichen Orgel
weihe, zum Apero und zum Konzert in der neu 
herausgeputzten, hellen Kirche ein.

Jürg F. Wyrsch, Kirchenratspräsident

Pfarreichronik

Durch die Taufe wurden 
in unsere Gemeinschaft aufgenommen:

Am 24. März: Livia und Lena Domgjoni, ge
boren am 29. November 2012, als Kinder von 
Danijell und Silvana Domgjoni-Kabashi, Stock
bergstrasse 29

Am 24. März: Levin Heer, geboren am 30. No
vember 2012, als Kind von Christoph und 
Sandra Heer-Bamert, Kleinlaui 6.

Am 30. März: Luis Pfister, geboren am 28. 
November 2012, als Kind von Philip und Anja 
Pfister-Stoppa, Höhenweg 18a



Spezielle Termine

  7.	 Dienstag:	 Jassen im Rest. Rössli

14. 	Dienstag:	 Jassen im Rest. Limmat

21. 	Dienstag:	 Lotto im Rest. Hirschen

28. 	Dienstag:	 Preisjassen im Rest. Rössli
	 Organisation durch die Pro Senectute 
	 Ortsvertretung Claudia Ebnöther

  8.	 Mittwoch: Maiandacht um 19.30 Uhr
	 Herr Pfarrer Zelger und die Frauen- und 

Müttergemeinschaft Tuggen organisieren 
die Maiandacht in der Linthbortkapelle. 
Dazu laden wir die Frauengemeinschaft 
Buttikon, sowie alle Interessierten herzlich 
ein. Nach der Messe treffen wir uns im 
Restaurant Kapellhof zum gemütlichen Zu
sammensein.

TUGGEN

Glückwunsch

90 Jahre
Am 12. Mai:	 Max Heidelberger

80 Jahre
Am   6. Mai:	 Ida Vogt-Mächler
Am 19. Mai:	 Albert Hofstetter-Cigala

Wir gratulieren ganz herzlich und wünschen 
Ihnen weiterhin alles Gute und Gottes Se
gen!



TUGGEN

23.	 Donnerstag: Müllergschwänd
	 Um 18.00 Uhr fahren wir mit Privatautos 

zum Parkplatz und marschieren zur Alp
hütte im «Müllergschwänd». Wanderschu
he, Jacke und Taschenlampe bitte nicht 
vergessen. Angekommen geniessen wir 
den schönen Ausblick auf die Linthebene 
und geniessen den Abend beim gemütli-
chen Plaudern. Dieser Anlass findet nur 
bei schönem Wetter statt. 

Frauen- und Müttergemeinschaft Tuggen

Kollekten und Spenden

02./03.3.	 Schweiz. Rotes Kreuz	 415.20

09./10.3.	 Bibelpastorale Arbeitsstelle	 140.––

16./17.3.	 Chromenkapelle	 485.05

19./23./24.3. Fastenopfer	 2 450.––

29./30./31.3. Christen im Heiligen Land	 710.––

16.3.	 Orgelfonds	 36.20
	 Beerdigung M. Meier

Allen Spendern herzlichen Dank und Vergelt’s 
Gott.

Fastenopfer-Wettbewerb
für Schüler

Wieder hat eine schöne Anzahl am Wettbe
werb teilgenommen und die Glücksfee hat 
vier Gewinner gezogen. Es sind:

Lea Züger	 Kl. 3a
Simon Mächler	 Kl. 3b
Mika Mettler	 Kl. 6a
Miriam Fässler	 Kl. 6b

Herzlichen Glückwunsch den Gewinnern
und Gewinnerinnen. Die Blumen des Frühlings 

sind die Träume des Winters.
Khalil Gibran

Dieses Lesebuch enthält Erzählungen und 
Ge  dichte bekannter Autoren zur schönsten 
Zeit des Jahres: vom ersten Frühlings erwa­
chen bis zu Pfingsten und zum Wonnemonat 
Mai.
Die Texte verbreiten eine ansteckende Freu­
de, mal mit einem direkten Bezug zur frohen 
Bot schaft von der Auferstehung Christi, mal 
aus purer Lebensfreude über die wiederer­
wachte Na  tur. 
Heitere Verse, fröhliche und besinnliche Ge ­
schich ten von bekannten Autoren wie Max 
Frisch, Erwin Strittmatter, Jörg Zink, Hermann 
Hesse, Hanns Dieter Hüsch, Adrian Plass, 
Rainer Maria Rilke u. v. a. sorgen so für eine 
erfrischende Lektüre.

www.benno.de
Bestellnummer: 9783746235899 – CHF 5.90
144 Seiten, 10,5 x 15,5 cm, Flexcover

Buch des Monats



AZB   1890 Saint-Maurice
Bitte nachsenden, 
neue Adresse nicht melden!

Zwei Pfarrer unterhalten sich über ihre Autos: 
«Warum hast du denn keinen Tacho?» «Ich brau­
che keinen.» «Woher weisst du denn, wie schnell 
du bist?» «Da habe ich meine Erfahrung. Bei 60 
klappert vorn der rechte Scheinwerfer. Bei 80 
klappern die Kotflügel. Bei 90 zittert das ganze 
Auto und ab 100 klappern die Zähne.»

❁  ❁  ❁

«Jesus ist überall und passt auf dich auf», sagt 
die Mutter ihrem Kleinen, der in den dunklen Keller 
gehen soll, um einen leeren Eimer zu holen. «Du 
brauchst keine Angst zu haben!» Zögernd geht 
der Junge. «Ist Jesus wirklich da?» «Ganz sicher!» 
Der Kleine macht vorsichtig die Kellertür auf, guckt 
ins Dunkle und ruft: «Jesus? Bist du da? Bring mir 
doch bitte den leeren Eimer!»

Der Richter kommt in den Saal und klopft mit 
dem Hämmerchen auf den Tisch: «Bevor die Ver­
 handlung beginnt, muss ich etwas klarstellen. 
Der Verteidiger zahlt 15 000.– Franken, da  mit ich 
zu seinem Vorteil entscheide. Die Klä gerseite 
zahlte 12 000.– Franken, damit ich zu ihrem 
Vorteil entscheide. Damit ich nun den Pro  zess 
gerecht führen kann, gebe ich dem Ver teidiger 
3 000.– Franken zurück.»

❁  ❁  ❁

«Reden Sie im Schlaf?», fragt der Arzt den Pfar ­
rer, der über Schlafstörungen klagt. «Nein, wenn 
ich denn mal schlafe, reden nur andere, und 
wenn ich dann rede, schlafen sie.»

❁  ❁  ❁

Der Arzt zur Patientin: «Frau Müller, Sie gefallen 
mir überhaupt nicht!» «Na, wenn ich ehrlich sein 
soll, Herr Doktor, muss ich sagen, dass Sie auch 
nicht gerade eine Schönheit sind!»

❁  ❁  ❁

Kinderbrief: Lieber Jesus! Ist unser Pfarrer dein 
Freund oder kennst du ihn nur durch die Arbeit?   
Antonio

❁  ❁  ❁

Der Sakristan soll ein Zimmer vom Pfarrer ta  pe ­
zieren. Er fragt den Nachbarn, der vor kurzem ein 
ähnlich grosses Zimmer tapeziert hat: «Wie viele 
Rollen Tapete haben Sie gekauft?» «Zehn.» Der 
Sakristan kauft zehn Rollen und tapeziert. Nach 
zwei Rollen ist die Arbeit fertig! Wütend geht er 
zum Nachbarn: «Was haben Sie mir erzählt? Acht 
Rollen sind mir übrig geblieben!» «Ja? Mir auch!»

❁  ❁  ❁

Die Religionslehrerin gibt den Schülern die kont ­
rollierten Hausaufgaben zurück. Bei einem 
Schüler bleibt sie stehen und sagt: «Paul, bis 
morgen schreibst du mir als Strafe eine ganze 
Seite: Ich soll meine Hausaufgaben selber ma ­
chen! – Und dein Papa soll das hundert Mal un ­
terschreiben!»


